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Inigo Bocken (Nijmegen/Bernkastel-Kues) 

KONTEMPLA TION 

MYSTIK UND PHILOSOPHIE B 

l. Weisheit und Religion im Zeitalter d1 

Die Trennung zwischen wissenschaftlich' 
der Suche nach W eisheit gehort, wie man sa¡ 
tungen der westlichen Modeme. In diesem :t-. 
die Traditionen, in denen diese Suche gesta] 
gibt gute Gründe die positiven kulturellen E 
zureden. Dennoch scheint es noch viel meh1 
sture Selbstverstandlichkeit dieser Trennung 
tergrund einer globalen Lage, in Frage zu ste 
lyse der westlichen Modeme beschreibt der 1 
sere Kultur von einer zunehmenden Vereinc 

modeme kapitalistische Gesellschaft ist nicht 
des Lebens urnzugehen und versucht alle Din 
Kategorien unterzubringen, damit sie besser 1 
Die modeme, globale Gesellschaft ist ambigt 
die wichtigsten menschlichen Erfahrungen ei¡ 
kennzeichnet sind. Menschen werden geZWl 
taten zu bekennen, wahrend das Leben voller 
lich führt dies nicht nur zu einem Verlust an 
gar zu einem Verstandnis von Menschen al 
kommen kalkulierbar handeln und keinen Si 
des Lebens.2 Bauer denkt in diesem etwas 
Soziologen Zygmunt Baumann, der in seine1 
beschreibt, wie Ambivalenz inzwischen ,als 
das destruktive, genozidale Potential der Mo 
scharfen"3

, erscheine. 

Siehe Thomas Bauer, Die Vereindeutigung der We 
2 Ibid. S. 87 ff. 

Siehe Zygmund Baumann, Moderne und Amb 
Hamburg: Junius, 1992, S. 90; auch zitiert bei Bau 


